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Die ersten botanischen Thesauri bereits im 
18.Jahrhundert

1768: Baldinger: Biographie jetzt lebender Ärzte und Naturforscher in und ausser 
Deutschland.

1787: Anonymus: Almanach für die Geschichte, Geografie, Naturforschung und 
Alterthumskunde auf das Jahr 1787.

1851 erscheint Pritzel "Thesaurus Literaturae Botanicae" als das umfangreichste 
Literaturquellenwerk.

Ab etwa 1950 tretend lokal Florenerfassungen in den Vordergrund. 
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Was wurde aufgenommen

Möglichst alle regionalen und überregionalen Komplettfloren Deutschlands

Unveröffentlichte Manuskripte

Europäischen und Randbereichsfloren, wenn diese Angaben zur deutschen Flora 
enthalten.

Regionale und überregionale systematische Florenbearbeitungen bis zur 
Gattung.

Herbarium vivum

Biographien



  

                    Ein wenig Statistik

Anzahl der Florenwerke 3729

davon Herbaria viva       171

Anzahl der Autoren 1976

davon vorhandene Biographien   1719

Entwicklung der Florenwerke

Erste Flora im eigentlichen Sinne Thal 1588

Erste Lokalflora Jungermann  1600

Erste Europaflora Ray        1604

Erste Deutschlandflora Rohr 1732

Erste Gattungsflora  (Hieracium)        Boretius 1720

              



  

Berufe der Autoren

 

Lehrer 355
Botaniker 299
Ärzte 195
Apotheker 107

  56  Pfarrer



  

Ohne Hilfe ist ein solches Werk nicht zu machen

Den folgenden Botanikern sei für Ihre 
außergewöhliche Hilfsbereitschaft besonders gedankt
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